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Editorial
Aktuell steht die Branche der stationären und ambulanten Pflege in 
der Altersversorgung mehreren Herausforderungen, wie 
Fachkräftemangel und Finanzierungsfragen, gegenüber, welche 
zusammen mit der Politik und den Leistungserbringern angegangen 
werden. 

Langfristig wird uns allen jedoch ein noch deutlich einschneidender 
Wandel bevorstehen. Aus diesem Grund steht das Symposium23 ganz 
im Zeichen dieser Veränderungen – die Altersversorgung 2040.

Bei der Finanzierung wird nun die Einführung von EFAS immer 
konkreter, die Finanzströme werden sich für uns spürbar verändern. 
Auch die geforderte Transparenz der Qualität wird neue und 
innovative Ansätze bringen. 

Viel spannender sind die Auswirkungen der fortschreitenden 
Digitalisierung unserer Prozesse, sowie den stärkeren Einbezug der 
Medizintechnik in unseren Alltag. Alle diese Elemente stehen nicht 
erst vor unserer Türe, sondern haben schon längstens den Weg in die 
Praxis gefunden.

Eine bis heute eher unterschätzte Frage der Demographie wird uns 
noch vor sehr grosse Herausforderungen stellen. Das Thema 
«Longevity» bzw. der Langlebigkeit wird, aufgrund der rasanten 
Fortschritte in der Epigenetik und der Veränderungen des Lifestyles 
aller Altersgruppen, viele neue fachliche Fragen aufwerfen und die 
Gesellschaft als Ganzes verändern.

Zu all diesen Themen müssen wir jetzt die Weichen bzw. die 
gesundheitspolitischen Rahmenbedingungen stellen. 

Ich freue mich, diese zusammen mit Ihnen am Symposium von 
dialog@age vom 1. September 2023 in Zürich aufzugreifen und zu 
diskutieren.
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Altersversorgung als gesamtgesell-
schaftliche Herausforderung - 
Wo können wir lernen?

Mag.a Beate Hartinger-Klein , MA, Wien
österreichische Bundesministerin für Arbeit,
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz a.D.

Pflege im Alter: Perspektiven und 
Herausforderungen aus Sicht der 
öffentlichen Hand

Kathrin Huber , Stv. Generalsekretärin, Konferenz der
kantonalen Gesundheitsdirektorinnen und -direktoren
GDK

Forderungen und Erw artungen aus
Sicht stationärer Leistungserbringer

PAUSE

Dr. phil. Markus Leser, Senior Consultant, CURAVIVA

Krankheit und Krankenpflege im Alter:
Herausforderungen der langfristigen
Finanzierung aus Sicht der Krankenver-
sicherer

NR Martin Landolt ,  Verw altungsratspräsident
santésuisse

Speed-Interview Mag.a Beate Hartinger-Klein MA,
Kathrin Huber, Markus Leser, Martin Landolt

Musikalischer Ausklang Walter Däpp ,  Journalist
Ronny Kummer, Musiker

MITTAGSPAUSE

Einstimmung in den Nachmittag Walter Däpp ,  Journalist

Sm art Health -  Wege in die Zukunft
der Gesundheitsversorgung

Dr. Andreas Klein, Universität W ien

Digitalisierung - Können Grenzen
gesprengt werden?

denn 2040 ist morgen

Benjamin Carisch, CIO dedica Genossenschaft

Spitex - Weichen heute stellen, Markus Reck, CEO  Spitex Zürich AG

Prof. Dr. Franziska Zùñiga, Universität BaselINTERCARE - Langzeitpflege neu denken 

PAUSE

Podiumsgespräch Elsbeth Wandeler , Delegier te  des  Schw. Seniorenrates,
Markus Reck, Andreas Klein, 
Claudio Zogg, Geschäftsleiter ARTISET Zürich

Musikalischer Ausklang
Collage zum Tage

Walter Däpp ,  Journalist
Ronny Kummer, Musiker

Schlusswort Christoph Kilchenmann, Leiter Abt. Grundlagen
und Stv. Direktor, santésuisse
Hansjörg Lüthi ,  Präsident dialog@age



Unsere Hauptsponsoren

eSyNet ist die intelligente 
Logistiklösung für die 

Medikamentenverteilung in Spitälern 
und Heimen.

Wir prägen das professionelle 
Textilmanagement von morgen.

Die Software für Heim und Spitex.

Mehr Sicherheit 
mit ganz-heitlicher 
Risikoberatung 
und intelligentem 
Versicherungs-
management

Gesundheitswesen sicher              
digitalisiert

Ihr Partner für digitale 
Informationslandschaften!

Die Nummer 1 für Digitalisierung im 
Gesundheitswesen

Herzlichen Dank für die Unterstützung



Unsere Speakers



Unsere Sponsoren

Vielen Dank für die Kooperation 

building success together

IHRE EINKAUFSZENTRALE

Rückenwind durch Digitalisierung & 
Qualitätsmanagement

Ihr Komplettanbieter für die medizinische 
Pflege & Station

unabhängige Zufriedenheitsbefragung 
und Qualitätsmessung im Gesundheits- 

und Sozialwesen

Unsere Medienpartner



Unsere Speakers



Unser Podium

Florian Inhauser

Moderator Tagesschau SRF

Unser Moderator



Unser Advisory Board
• Dr. med. Beat Arnet,  Arnet Konsilium

• Prof. Dr. Andréa Belliger,  Prorektorin PH Luzern, Direktorin 
Institut für Kommunikation und Führung IKF

• Clovis Defago, ehem. Präsident senesuisse

• Claudia Kratochvil-Hametner, stv. Direktorin Schweiz. 
Gemeindeverband

• Alt-RR Heidi Hanselmann, ehem. Präsidentin GDK, 
Präsidentin Schweizer Paraplegiker-Stiftung

• Erica Kobel-Itten, Präsidentin CURAVIVA BE

• Dr. med. Jon Lory, Chefarzt Siloah, Vorstand Schweizerische 
Fachgesellschaft für Geriatrie SFGG

• Delphine Roulet Schwab, Präsidentin GERONTOLOGIE.CH

• Daniel Suter, stv. Geschäftsführer VAKA

• Alt-NR Adrian Wüthrich (SP), Geschäftsführer travailsuisse

• Erika Ziltener, Präsidentin SQMH

Walter Däpp (Text) & Ronny Kummer (Musik)
Der Stadtberner Autor Walter Däpp 
war langjähriger «Bund»-Journalist 
und Radio-SRF1-Morgen-
geschichten-Erzähler. 

Der Wahlberner Ronny Kummer 
begleitet Däpps Texte mit blues-
igen und anderen Zwischentönen. 

Ein ungleiches Paar, das mit 
literarisch-musikalischem Gespür 
und (selbst)kritischem Augen-
zwinkern den helvetischen Alltag 
erkundet.

walterdaepp.ch | ronnykummer.ch



dialog@age setzt sich als erste nationale Plattform 
sektorenübergreifend für den Dialog zwischen allen 
Stakeholders in der Altersversorgung ein.

Dies weil der einzige Lösungsansatz, die Herausforderungen in 
der ambulanten und stationären Pflege in der Altersversorung 
nachhaltig zu meistern, aus einem intensiven Dialog zwischen 
allen Akteuren besteht. 

Wir wollen einen konstruktiven Beitrag leisten, 
sektorenübergreifende Lösungen zu finden, damit sich die 
einzelnen Involvierten und Bereiche gemeinsam optimal 
entwickeln können.

Unsere Ziele:

• Gemeinsame Analyse 
und Problem-
lösungsansätze 
entwickeln 

• Initiativen dank 
Kontakte auf höchster 
Ebene fördern 

• Neutral organisierte 
Dialog-Gefässe wie 
Tagungen, Gipfeltreffen 
und bilaterale 
Sitzungen 

• Ansprechpartner für 
Politik und Behörden

dialog-age.ch

Unsere generellen Leistungen:

• Jährliches Symposium

• Neutrale Ansprechstelle und 
Beratung

• Publikationen

Unsere Leistungen für 
Mitglieder:

• Teilnahme am summit

• Gratis-Eintritt am Symposium

• Berücksichtigung eigener 
Referenten

• Auftritt an Symposium und 
Tagungen 

• Teilnahme 
Mitgliederversammlung

• Aktives Wahlrecht für 
Vorstand

• Koordination bilateraler 
Gespräche im Auftrag von 
einzelnen Mitglieder

dialog@age - unsere Vision



dialog@age - unsere Mitglieder

Vielen Dank für die Zusammen-arbeit 
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Careum Auditorium, Pestalozzist rasse 11, CH-8032 Zürich
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Anfahrt

Das Careum Auditorium befindet sich an zentraler Lage im Zürcher 
Hochschulgebiet an der Pestalozzistrasse 11. 

Es ist nur wenige Meter von der Tramhaltestelle «Platte» entfernt. 
Aufgrund der beschränkten Anzahl Parkplätze empfehlen wir Ihnen die 
Anreise mit dem öffentlichen Verkehr.
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